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Jasen Popov weiter Leader bei FIA EM Lauf im Waldviertel

Die Österreicher Mario Saibel und Walter Kovar stoßen auf die Ränge 2 und 3 vor
Mihaly Hodula fällt auf Rang 5 zurück, Öcsi Balasz scheidet gänzlich aus
Zwar gibt es an der Spitze des FIA EM Laufes bei der OMV Rallye Waldviertel keine Neuerungen, es führt weiter der Bulgare Popov, überlegen mit über 1:30 Minuten Vorsprung auf seine Konkurrenten. Dahinter gab es aber einige Verschiebungen. Der Ungar Mihaly Hodula fiel nach technischen Problemen auf der SP5 auf den fünften Rang zurück, sein Landsmann Öcsi Balasz musste, ebenfalls wegen technischen Defekts die Rallye beenden. Von diesen Problemen profitierten auch die beiden Österreicher Mario Saibel und Walter Kovar. Die Mitsubishi Piloten rückten auf die Ränge Zwei und Drei nach vor.
Stand nach 12 von 17 Sonderprüfungen:

	Pos
	Fahrer/ Beifahrer
	Nat
	Fahrzeug
	Zeit

	1.
	Jasen Popov/Dilian Popov
	BG
	Mitsubishi
	1:55,23,8

	2.
	Mario Saibel Mario Süss
	A/A
	Mitsubishi
	01:33,6

	3.
	Walter Kovar/Nina Irina Wassnig
	A/A
	Mitsubishi
	02:05,5

	4.
	Vojtech Staif/Petr Rihak
	CZ
	Subaru
	04:55,5

	5.
	Mihaly Hodula/Mark Varhidi
	HUN
	Mitsubishi
	05:45,3

	6.
	Petr Brynda/Pavel Pasek
	CZ
	Skoda
	10:04,1

	7.
	Elemer Kiss/Tibor Rethey
	HUN
	Mitsubishi
	10:29,0

	8.
	Petr Matejovsky/ Pavel Dresler
	CZ
	Honda
	16:53,5

	9.
	Petr Hozak/Ladislav Kriz
	CZ
	Honda
	18:53,4

	10.
	Ivan Kapusansky/ G. Szemderakova
	SK
	Skoda
	19:33,2


Baumschlager trotz Problemen weiter OMV Rally Waldviertel Leader
Auch Krisztian Hideg, Johann Holzmüller u. Michael Böhm kämpfen mit Defekten
OMV Pilot Stepan Vojtech kann mit tollen Bestzeiten den Rückstand verkleinern

Gassner weiter Gesamtbester Grp N Pilot, bei Diesel führt nun Andreas Patzl

Noch liegt Raimund Baumschlager in der Gesamtwertung mit 1,46 Minuten Vorsprung auf Stepan Vojtech an der Spitze des Feldes. Aber der Staatsmeister stellte auf der SP 12 hörbare starke Geräusche fest, die ihn jetzt veranlassen in der Servicezone das Differential und die Antriebswelle zu tauschen. Keinerlei Probleme hat hingegen der Tscheche Stepan Vojtech, der sich auf Asphalt äußerst wohl fühlt und heute schon vier Prüfungen für sich entscheiden konnte. Lokalmatador Johann Holzmüller bis jetzt ausgezeichneter Dritter klagte auf der SP 12 über fehlenden Ladedruck, dadurch fiel er in der Gesamtwertung auf den siebenten Platz zurück. Auch der Ungar Krisztian Hideg, der nach 12 Prüfungen Dritter ist, kam mit einer gebrochenen Kardanwelle ins Service und wird dazu auch das Schaltgetriebe tauschen. David Doppelreiter der nur am Samstag an den Start ging erzielte auf den Prüfungen 11 und 12 jeweils die zweitbeste Zeit.
Keinerlei Probleme haben hingegen die Gruppe N Piloten Hermann Gassner, Christian Lippitsch und Kris Rosenberger, die in dieser Reihenfolge die Plätze 1-3 vor Ernst Haneder belegen. Michael Brandner kann mit zwei Bestzeiten in der Gruppe N seinen Rückstand verkürzen und liegt an der fünften Stelle.

Im Dieselpokal gab es an der Spitze eine Veränderung. Der neue Pokalsieger Michael Böhm hatte auf der SP 12 vorne rechts einen Reifendefekt und verlor viel Zeit. Neuer Führender ist jetzt Andreas Patzl 
Stand nach 12 von 17 Sonderprüfungen:

	Pos
	Fahrer/ Beifahrer
	Nat
	Fahrzeug
	Gruppen
	Zeit

	1.
	Raimund Baumschlager/Th. Zeltner
	A
	Mitsubishi
	
	1:50,28,9

	2.
	Stepan Vojtech/Michal Ernst
	CZ
	Peugeot 206WRC
	
	01:46,2

	3.
	Krisztian Hideg/Krisztian Szabo
	HUN
	Mitsubishi
	
	03:43,4

	4.
	Hermann Gassner/Karin Thannhäuser
	D
	Mitsubishi
	1. Grp N
	03:55,0

	5.
	Christian Lippitsch/Jürgen Klinger
	A
	Mitsubishi
	2. Grp N
	05:11,9

	6.
	Kris Rosenberger/Sigi Schwarz
	A
	Subaru
	3. Grp N
	05:49,0

	7.
	Johann Holzmüller/Peter Müller
	A
	Mitsubishi
	
	06:23,7

	8.
	Ernst Haneder/Daniela Weissengruber
	A
	Mitsubishi
	4. Grp N
	07:12,4

	9.
	Michael Brandner/Catherina Schmidt
	A
	Mitsubishi
	5. Grp N
	09:12,5

	10.
	Andreas Waldherr/Richard Jeitler
	A
	VW Golf KitCar
	
	09:43,7

	11.
	Andreas Patzl/F. Steiner
	A
	Skoda Fabia
	1. Diesel
	16:01,3

	12.
	Michael Böhm/Günther Schmierl
	A
	Fiat Stilo
	2. Diesel
	17:24,8


Zeitplan für Samstag, 29. Oktober 2005

12,30 Uhr
SP 13 Horn – Nordring



12,7 Km

13,13 Uhr
SP 14 Pölla





06,9 Km

14,01 Uhr
SP 15 Rastenfeld – Krumau


13,9 Km

14,29 Uhr
SP 16 Jaidhof – Gars – St. Leonhard

23,0 Km

16,12 Uhr
SP 17 Horn – Nordring



12,7 Km

17,13 Uhr
Ziel der OMV Rally Waldviertel in Horn

25. Int. OMV Rally Waldviertel, Pressedienst

Armin Holenia, Tel. +43 664 201 27 00

Horn, 29. Oktober 2005
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